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DIN EN ISO  24478:2024-10  

Nationales  Vorwort  

Der Text von ISO 24478:2023 einschließlich der korrigierten Fassung 2024-04 wurde vom Technischen Komi-
tee ISO/TC269 �Railway  applications�  der Internationalen  Organisation  fur Normung (ISO)  erarbeitet und  

als  EN ISO24478:2024 durch das Technische Komitee CEN/TC256 �Eisenbahnwesen�  ubernommen, dessen 

Sekretariat von DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Gremium ist der Arbeitsausschuss NA087-00-03AA �Bremse� im DIN-Normenaus-
schuss Fahrweg und  Schienenfahrzeuge (FSF). 

Begriff 3.6.24 �Nennverzogerung�:  Anstelle von �Nennverzogerung�  wird auch  der Begriff Nominalverzogerung  

verwendet. 

Definition zum Begriff 3.6.24 �Nennverzogerung�:  anstelle  von �Vertrauensintervall� wird auch  der Begriff Kon-
fidenzlevel verwendet. 

Definition zum Begriff 3.9.3.4 �elektromechanische Steuerung�: �Steller�  umfasst das mechanische Stell-
glied/die mechanische Bewegung.  

Anmerkung  2 zum Begriff 3.10.5.8 �Bremszange�: Im  Deutschen wird auch  der Begriff Bremssattel  verwendet. 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN14478:2018-02 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Anwendungsbereich uberarbeitet; 

b)  informative Verweisungen aktualisiert;  

c) Begriffe und Definitionen uberarbeitet; 

d) AnhangA  und  AnhangB  uberarbeitet; 

e) Anhang C  �Ubersicht des Bremsvorgangs� hinzugefugt;  

f) AnhangD  �Ubersicht des Zusammenhangs zwischen Bremseinrichtungen und  Signalen�  hinzugefugt;  

g) Anhang E  �Systemaufbau  und  Komponenten�  hinzugefugt;  

h) Literaturhinweise aktualisiert;  

i) redaktionelle Uberarbeitung  des Dokuments. 

Frühere  Ausgaben 

DINEN14478: 2005-06, 2018-02 
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DIN EN ISO  24478:2024-10  

EN ISO  24478:2024  (D)  

Europäisches  Vorwort  

Der Text von ISO 24478:2023 einschließlich der korrigierten Fassung 2024-04 wurde vom Technischen Komi-
tee ISO/TC269 �Railway  applications�  der Internationalen  Organisation  fur Normung (ISO)  erarbeitet und  vom 

Technischen Komitee CEN/TC256 �Eisenbahnwesen�  als  EN ISO24478:2024 ubernommen, dessen Sekretariat 

von DIN gehalten wird. 

Diese Europaische Norm muss den Status  einer nationalen  Norm erhalten, entweder durch Veroffentlichung  

eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Februar 2025, und  etwaige  entgegenstehende nationale  

Normen mussen bis Februar 2025 zuruckgezogen werden. 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beruhren kon-
nen.  CEN ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen Patentrechte  zu identifizieren. 

Dieses Dokument  ersetzt EN14478:2017. 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das eilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige  Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschaftsordnung sind die nationalen  Normungsinstitute der folgenden 

Lander gehalten,  diese Europaische Norm zu ubernehmen: Belgien,  Bulgarien,  Danemark, Deutschland,  die 

Republik  Nordmazedonien, Estland,  Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island,  Italien,  Kroatien, 

Lettland,  Litauen,  Luxemburg, Malta,  Niederlande, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Rumanien,  Schwe-
den, Schweiz, Serbien, Slowakei,  Slowenien, Spanien,  Tschechische Republik,  Turkei, Ungarn, Vereinigtes 

Konigreich und  Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 24478:2023 einschließlich der korrigierten Fassung 2024-04 wurde von CEN als  

EN ISO24478:2024 ohne irgendeine Abanderung  genehmigt.  
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DIN EN ISO  24478:2024-10  

EN ISO  24478:2024  (D)  

Vorwort  

ISO  (die Internationale  Organisation  fur Normung) ist eine weltweite  Vereinigung nationaler  Normungsinsti-
tute  (ISO-Mitgliedsorganisationen).  Die Erstellung  von Internationalen  Normen wird ublicherweise von Tech-
nischen Komitees von ISO  durchgefuhrt.  Mitgliedsorganisation, die Interesse an  einem Thema hat,  fur 

welches ein Technisches Komitee gegrundet wurde, hat  das Recht,  in diesem Komitee vertreten zu sein. Inter-
nationale  staatliche  und  nichtstaatliche  Organisationen,  die in engem Kontakt  mit  ISO  stehen, nehmen eben-
falls  an  der Arbeit teil. ISO  arbeitet bei allen  elektrotechnischen Normungsthemen eng mit  der Internationalen  

Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die fur die weitere Pflege 

vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC  Directives, Teil 1,  beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-
schiedlichen Annahmekriterien fur die verschiedenen ISO-Dokumentenarten  beachtet werden. Dieses Doku-
ment  wurde in Ubereinstimmung mit  den Gestaltungsregeln  der ISO/IEC  Directives, Teil 2,  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

ISO  weist auf  die Moglichkeit hin, dass die Anwendung dieses Dokuments mit  der Verwendung eines oder 

mehrerer Patente  verbunden sein kann.  ISO  bezieht  in dieser Hinsicht keinerlei Stellung  bezuglich 

Nachweis, Gultigkeit  oder Anwendbarkeit licher beanspruchten Patentrechte.  Zum Zeitpunkt  der Veroffent-
lichung  dieses Dokuments lag  ISO  keine Mitteilung  uber ein Patent  bzw.  mehrere Patente  vor, welche/s zur 

Umsetzung dieses Dokuments erforderlich sein konnte/n. Anwender werden  darauf hingewiesen, dass 

dies moglicherweise nicht der aktuelle  Informationsstand ist.  Dieser kann   der Patentdatenbank  unter 

www.iso.org/patents  entnommen  werden. ISO  ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen 

Patentrechte zu identifizieren.

 in diesem Dokument  verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung. 

Fur eine Erlauterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer Begriffe und  

Ausdrucke in Bezug  auf  Konformitatsbewertungen  sowie Informationen daruber, wie  ISO  die Grundsatze der 

Welthandelsorganisation (WTO,  en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 

(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berucksichtigt,  siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument  wurde vom Technischen Komitee ISO/TC269, Railway applications, Unterkomitee SC 2,  Rol-
ling  stock,  erarbeitet.  

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das eilige nationale  Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Auflistung  dieser Institute  ist unter www.iso.org/members. 

html  zu finden. 

Diese korrigierte Fassung von ISO 24478:2023 beinhaltet  die folgende Korrektur: Die Bildfußnoten  �a�  und  �b�  

in Bild B.1  wurden eils durch die Bildfußnoten  �c�  und  �d�  ersetzt. 
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EN ISO  24478:2024  (D)  

Einleitung 

Dieses Dokument  definiert die grundlegenden Begriffe des Bremsens fur Eisenbahnen,  die in zahlreichen ver-
offentlichten internationalen  Normen verwendet werden. 

Das Bremsen schließt alle  Einflussfaktoren ein, die am  Anhalten,  Verzogern  oder Festhalten eines Zuges (z. B.  

Fahrwiderstand, Gefalle)  beteiligt  sind und  kann  die Umwandlung  und  das Abfuhren der Energie beinhalten.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  definiert Begriffe, die fur das Bremsen der Eisenbahnfahrzeuge verwendet werden. 

2  Normative  Verweisungen 

Es gibt  keine normativen Verweisungen in diesem Dokument.  

3  Begriffe  

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.1  Bremstechnische Grundbegriffe  

3.1.1  

Bremsung 

Vorgang, bei  welchem gesteuerte Krafte erzeugt werden, welche zur Verzogerung  des Zuges oder zum Kon-
stanthalten  einer Geschwindigkeit im Gefalle  fuhren oder die Bewegung  eines stehenden Zuges verhindern 

3.1.2  

Bremse 

Bremssystem 

Kombination aus  Bremskrafterzeugern (3.1.3), mit  zugehorigen zugweiten oder lokalen  Bremssteuereinrich-
tungen,  die eine oder mehrere Bremsfunktion(en) sicherstellt 

Anmerkung 1  zum Begriff: Bremsen und Bremssysteme konnen  auch  fur andere Anwendungen eingesetzt werden, 

z. B. Rangieren, Enteisen von Reibungsbremsen. 

3.1.3  

Bremskrafterzeuger  

Einrichtung  oder Baugruppe,  welche eine Bremskraft erzeugt 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe Anhang E.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Bei Klotz- und Scheibenbremsen besteht sie aus  Bremskrafterzeuger, Reibmaterial (Brems-
belage  oder Bremsklotze) und Scheibe (bei Scheibenbremse). 

Anmerkung 3  zum Begriff: Im  Rahmen der Magnetschienenbremse  (3.7.3.3) sind zwei Bremsmagnete (einer  Schiene) 

verbaut.  

Anmerkung 4  zum Begriff: Die Hauptaufgabe  des Bremskrafterzeugers muss nicht zwingend die Erzeugung einer 

Bremskraft sein, sondern es konnen  z. B.  Elemente des Antriebs als  Bremskrafterzeuger benutzt  werden. 

3.2  Kompatibilität  von Bremssystemen 

3.2.1  

Kompatibilität  von Bremssystemen 

Fahigkeit  des Zusammenwirkens der Bremssysteme gekuppelter  Schienenfahrzeuge/Zuge,  ein gefordertes 

Bremsvermogen,  eine geforderte Funktionalitat  und  das geforderte Sicherheitsniveau zu erreichen 
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3.3  Leistungsfähigkeit  

3.3.1  

Bremsvermögen  

Parameter und  Werte zur Beschreibung der Leistungsfahigkeit eines Bremssystems, welche in anwendbaren 

Normen des Bremswesens beschrieben sind 

3.3.2  

Verzögerung  

Wirkung  einer Kraft,  die entgegen der Bewegungsrichtung wirkt 

3.4  Bremsfunktionen 

3.4.1  

Anhaltebremsung 

Bremsung von einer Ausgangsgeschwindigkeit bis zum Stillstand  

3.4.2  

Verzögerungsbremsung  

Bremsung von einer Ausgangsgeschwindigkeit bis zu einer Endgeschwindigkeit,  aber nicht  bis zum Stillstand  

3.4.3  

Dauerbremsung 

Bremsung, um  die Geschwindigkeit im Gefalle  weitgehend konstant  zu halten  

3.4.4  

Stillstandssicherung  

Bremsung, um  einen stehenden Zug mittels Haltebremsung, Festhaltebremsung  (3.4.6) oder Feststellbremsung 

(3.4.7) an  der Bewegung  zu hindern 

3.4.5  

Haltebremsung 

Bremsung, die angewendet wird, um  einen stehenden Zug unter den festgelegten Bedingungen  fur einen fest-
gelegten Zeitraum an  einer Bewegung  zu hindern, wobei die Bremssystemenergie nachgespeist wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Haltebremsung wird normalerweise durch eine Betriebsbremsung realisiert.  

3.4.6  

Festhaltebremsung  

Bremsung, die angewendet wird, um  einen stehenden Zug unter den festgelegten Bedingungen  fur einen fest-
gelegten Zeitraum am  Bewegen zu hindern, wobei nur die im Zug gespeicherte Bremssystemenergie verwendet 

wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Festhaltebremsung wird normalerweise durch die Anwendung der Betriebsbremse oder 

Feststellbremse realisiert. 

3.4.7  

Feststellbremsung  

Bremsung, die angewendet wird, um  einen stehenden Zug unter den festgelegten Bedingungen  fur einen unbe-
stimmten Zeitraum am  Bewegen zu hindern, ohne dass dazu nach dem Anlegen  weitere Bremssystemenergie- 

Zufuhr erforderlich ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Feststellbremsung wird normalerweise durch die Anwendung der Feststellbremse rea-
lisiert.  
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3.5  Mechanik des Bremsens 

3.5.1  

Bremskraft  

vom Bremssystem erzeugte Wirkung,  welche das Schienenfahrzeug/die Einheit/den Zug anhalt,  verzogert  

oder festhalt  oder seine Geschwindigkeit im Gefalle  konstant  halt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Sie beinhaltet  keine externen Krafte, die zur Gesamtverzogerung  des Schienenfahrzeugs, der 

Einheit oder des Zuges beitragen  (z. B.  Fahrwiderstand, Steigung). 

3.5.2  

Verzögerungskraft  

Kraft,  die als  Reaktion  auf  eine wirkende Bremskraft zwischen dem Schienenfahrzeug/der Einheit/dem Zug 

und  dem Umfeld ubertragen wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Fur kraftschlussabhangige  Bremsen wird die Ubertragbarkeit  der Bremskraft ggf.  durch den 

vorhandenen Kraftschluss begrenzt. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Die Verzogerungskraft kann  fur eine einzelne Bremse berechnet werden. 

3.5.3  

Gesamtverzögerungskraft  

Summe  der Verzogerungskrafte in Kombination  mit  allen  anderen externen und  internen angreifenden Kraften, 

die wahrend der Bremsung auf  einen fahrenden Zug einwirken 

Anmerkung 1  zum Begriff: Externe Krafte  konnen  z. B.  durch aerodynamischen Widerstand, Steigungen, Gegenwind 

hervorgerufen sein. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Interne Krafte konnen  z. B.  durch Rollwiderstande  hervorgerufen sein. 

Anmerkung 3  zum Begriff: Externe Krafte konnen  unter bestimmten Umstanden auch  einen beschleunigenden Effekt  

haben  (z. B.  Gefalle,  Ruckenwind). 

Anmerkung 4  zum Begriff: Die Bremsbewertung findet gewohnlich  auf  geradem und ebenem Gleis statt,  um  die Anzahl  

der Variablen zu reduzieren. 

3.5.4  

Haltekraft 

Kraft, die zwischen dem Schienenfahrzeug/der Einheit/dem Zug und dem Umfeld durch eine anliegende
Bremskraft ubertragen wird, um  das Schienenfahrzeug/die Einheit/den Zug im Stillstand  gegen außere 

Krafteinwirkungen  (z. B.  verursacht durch Gefalle  oder Windlasten) festzuhalten  

Anmerkung 1  zum Begriff: Fur kraftschlussabhangige  Bremsen wird die Haltekraft  ggf.  durch den vorhandenen Kraft-
schluss begrenzt.  

3.5.5  

statische  Masse  

Masse des stehenden Schienenfahrzeuges/der Einheit/des Zuges 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die statische Masse wird in der Regel  am  Radaufstandspunkt  ermittelt.  

3.5.6  

äquivalente rotierende  Masse 

translatorische Ersatzmasse, die aus  dem Massentragheitsmoment der Rader und  der damit  verbundenen sich 

drehenden Teile bestimmt  wird 

9  

Full document details: DIN EN ISO 24478:2024-10

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-iso-24478-2024-10
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-iso-24478-2024-10


DIN EN ISO  24478:2024-10  

EN ISO  24478:2024  (D)  

3.5.7  

dynamische Masse  

Summe  aus  statischer Masse und  a valenter rotierender Masse 

3.5.8  

Kraftschluss  

Kraftschluss  Rad/Schiene 

physikalisches Phanomen  am  Radaufstandspunkt,  das zur Generierung einer Verzogerungskraft genutzt  wird 

3.5.9  

Kraftschlussbeiwert  

Quotient  aus  Tangentialkraft  am  Radaufstandspunkt  und  der an  diesem senkrecht zur Schienenoberflache  wir-
kenden Kraft  

Anmerkung 1  zum Begriff: Ublicherweise definiert der Begriff �geforderter Kraftschluss�  oder �erforderlicher Kraft-
schluss� den Minimalwert,  um  die Wirkkraft  zu ubertragen (Verzogerungskraft entspricht der Bremskraft). 

Anmerkung 2  zum Begriff: Ublicherweise definiert der Begriff �vorhandener Kraftschluss�  den unter den aktuellen  

Randbedingungen maximalen  Wert,  der zwischen Rad und  Schiene ubertragen werden kann.  

3.6  Kinematik  und Dynamik des Bremsens 

3.6.1  

vollentwickelte Bremskraft  

Zustand, bei  dem davon ausgegangen  wird, dass alle  Bremskrafterzeuger eine der Bremsanforderung entspre-
chende Bremskraft erreicht haben  

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Bremsanforderung wird durch den Fahrzeugfuhrer oder das Zugsteuerungssystem ange-
fordert. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Der Begriff �vollentwickelte  Bremskraft� ist nicht mit  dem Begriff �Vollbremsung�  (3.8.3) zu 

verwechseln. 

3.6.2  

unbebremster  Weg 

sa  

wahrend der Verzugszeit (3.6.12) zuruckgelegter  Weg 

3.6.3  

zurückgelegter  Weg während Bremskraftaufbau  

sab  

wahrend der Bremskraftaufbauzeit  (3.6.14) zuruckgelegter  Weg 

3.6.4  

zurückgelegter  Weg bei  vollentwickelter  Bremskraft  

sf 

Weg, der nach Erreichen der vollentwickelten  Bremskraft bis zum Stillstand  oder bis zum Erreichen der Ziel-
geschwindigkeit zuruckgelegt  wird 

3.6.5  

Bremsweg 

sg  

Weg, der von dem Zeitpunkt  des Beginns  des Bremskraftaufbaus bis zum Stillstand  oder bis zum Erreichen der 

Zielgeschwindigkeit zuruckgelegt  wird 
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3.6.6  

zurückgelegter  Weg  während Bremskraftabbau  

scd 

wahrend der  Bremskraftabbauzeit  (3.6.15) zuruckgelegter  Weg 

3.6.7  

Verzögerungsweg  

ssl  

Weg, der von dem Zeitpunkt  der Bremsanforderung bis zum Erreichen der Zielgeschwindigkeit zuruckgelegt  

wird 

3.6.8  

Anhalteweg 

s 

Weg, der von dem Zeitpunkt  der Bremsanforderung bis zum Stillstand  zuruckgelegt  wird 

3.6.9  

äquivalenter  unbebremster  Weg  

sa,e  

wahrend der äquivalenten Ansprechzeit  (3.6.22) zuruckgelegter  Weg 

Anmerkung 1  zum Begriff: Fur den Zeitraum der a valenten  Ansprechzeit wird angenommen,  dass keine Bremskraft 

anliegt.  

3.6.10  

äquivalenter  Weg bei  vollentwickelter  Bremskraft  

sf,e 

wahrend der äquivalenten Zeit  bei  vollentwickelter Bremskraft  (3.6.23) zuruckgelegter  Weg 

Anmerkung 1  zum Begriff: Fur den Zeitraum der a valenten  Zeit bei vollentwickelter  Bremskraft wird angenommen,  

dass die volle Bremskraft wirkt.  

3.6.11  

Reaktionszeit  

tr 

Zeit,  die vom Fahrzeugfuhrer oder einem Zugsteuerungssystem benotigt  wird (z. B.  Zugsicherungssys-
tem, Fahrgastnotbremse, Wachsamkeitsvorrichtung des Fahrzeugfuhrers), um  die Information zwischen 

Bremsanforderung und  Auslosen  der Bremse zu verarbeiten 

3.6.12  

Verzugszeit  

ta  

Zeit von Beginn  der Anderung der Bremsanforderung bis zum Zeitpunkt,  an  dem a  eines vollentwickelten  

Bremsparameters erreicht wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe AnhangA.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Als  Parameter kann  eine Bremskraft,  eine Verzogerungskraft oder ein Bremszylinderdruck 

herangezogen werden. 

Anmerkung 3  zum Begriff: Die Verzugszeit beinhaltet  die Zeit fur die Ubertragung  des zugweiten Bremssteuerungssi-
gnals  zur lokalen Bremssteuereinrichtung  (3.10.1.12). 
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3.6.13  

Verzugszeit  beim  Lösevorgang 

tc 

Zeit von Beginn  der Anderung der Bremsanforderung bis zum Zeitpunkt,  an  dem c  eines vollentwickelten  

Bremsparameters erreicht wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe AnhangB.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Als  Bremsparameter konnen  die Bremskraft, die Verzogerung  oder der Bremszylinderdruck 

auf  der Zug- oder Fahrzeugebene herangezogen werden. 

Anmerkung 3  zum Begriff: Die Verzugszeit beim Losevorgang beinhaltet  die Zeit fur die Ubertragung  des zugweiten 

Bremssteuerungssignals zur lokalen Bremssteuereinrichtung  (3.10.1.12). 

3.6.14  

Bremskraftaufbauzeit  

tab  

Zeit,  die am  Ende der Verzugszeit beginnt  und  die endet,  sobald  ein Anstieg von a  auf  b  eines vollentwi-
ckelten Bremsparameters erreicht wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe AnhangA.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Als  Bremsparameter konnen  die Bremskraft, die Verzogerung  oder der Bremszylinderdruck 

herangezogen werden. 

3.6.15  

Bremskraftabbauzeit  

tcd 

Zeit,  die am  Ende der Verzugszeit beginnt  und  die endet,  sobald  ein Abfall  von c  auf  d  eines vollentwickel-
ten Bremsparameters erreicht wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe AnhangB.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Als  Bremsparameter konnen  die Bremskraft, die Verzogerung  oder der Bremszylinderdruck 

herangezogen werden. 

3.6.16  

Ansprechzeit Bremskraftaufbau  

tb  

Summe  aus  Verzugszeit und  Bremskraftaufbauzeit 

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe AnhangA.  

3.6.17  

Ansprechzeit Bremskraftabbau  

td 

Summe  aus  Verzugszeit und  Bremskraftabbauzeit  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe AnhangB.  

3.6.18  

Zeit  bei  vollentwickelter  Bremskraft  

tf 

Zeit,  die beginnt,  wenn die vollentwickelte Bremskraft  (3.6.1) erreicht ist,  und  bei  Stillstand  oder bei Beginn  

des Losens der Bremse endet 
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